
Bad Griesbach. Ja, ist denn
schon Weihnachten? Stehen
plötzlich vier Männer in roten Ge-
wändern vor der Tür und haben ei-
nen Scheck über 1000 Euro dabei.
Im Caritas-Mehrgenerationen-
haus GRIMi konnten es Beate Fa-
ber, Leiterin des Mehrgeneratio-
nenhauses, Elvira Töpfl, ihre Stell-
vertreterin, und Mitarbeiterin Evi
Spieleder kaum fassen. Bei den
vier „Roten“ handelte es sich um
die vier Vorstandsmitglieder des
FC Bayern Fanclubs „Pomperl-
buam“.

Das Mehrgenerationenhaus
GRIMi ist eineEinrichtungdesCa-
ritasverbandes für den Landkreis
Passau. GRIMi steht für Griesba-
cher (GRI, altes Autokennzei-
chen)-Mitte (Mi), weil es inmitten
der Stadt steht. Es wurde vor 25

JahrenalsBegegnungsstätte fürSe-
nioren konzipiert, umdie körperli-
che und geistige Eigenständigkeit
und Leistungsfähigkeit älterer
Menschen zu erhalten.Vor einigen
Jahren, als die Pomperlbuam noch
nicht so viele Mitglieder hatten,

hielten die Bayernfans aus Gries-
bach auch ihre Weihnachtsfeiern
dort ab.
„Leider ist es inzwischen zu

klein geworden“, so Vorstand
Manfred Wagner. Jetzt haben sich
die Pomperlbuam, die jährlich für

Pomperlbuam spenden 1000 Euro

einen guten Zweck spenden, ent-
schieden, die alten Kontakte wie-
der aufzufrischen. „Mit dem Geld
möchten wir eine Computerecke
vor allem, aber nicht nur, für ältere
Menschen aufbauen“, freut sich
Leiterin Beate Faber. − chr

Überraschung bei Besuch imMehrgenerationenhaus − Auch der Fanclub traf sich anfangs hier

ImMehrgenerationenhaus freuten sich Elvira Töpfl, Evi Spieleder, Beate Faber (v.l.) über die Spende der Pom-
perlbuamArminMartikke, ManfredWagner, Hans Fischer und Gerhard Rieger. − Foto: Hamberger


